
Die Biodiversität im Siedlungsraum ist aufgrund des steigenden Nutzungsdrucks, des fortschreitenden Sied-

lungswachstums, der baulichen Verdichtung und des Klimawandels unter Druck. Mit der Strategie und dem 

Aktionsplan Biodiversität Schweiz will die Bundespolitik und -verwaltung diesem Prozess entgegenwirken. 
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Sponsoren Mitorganisation

Eine erfolgreiche Umsetzung der vorgeschlagenen Massnahmen hängt 
vom Engagement in den Städten und Gemeinden ab. Ebenso wichtig 
sind jedoch Initiativen und Vorhaben in privaten, halböffentlichen und öf-
fentlichen Grünräumen von Wohnsiedlungen und Firmen durch Eigentü-
mer, Forschung und Verbände. 
Die diesjährige Tagung steht ganz im Zeichen dieser Bestrebungen 
und zeigt anhand von pionierartigen Projekten und Praxisbeispielen 

auf, was heute bereits für die Förderung der Biodiversität im urbanen 
Raum geleistet wird und wo zusätzlicher Handlungsbedarf besteht. Da-
bei wird der Bogen von strategischen Überlegungen über die Projektie-
rung und Umsetzung bis hin zum Unterhalt gespannt. 
Wie jedes Jahr bietet Ihnen die Tagung Möglichkeiten für den Gedan-
kenaustausch unter Fachleuten. In den Kaffeepausen und der Mittags-
pause steht dazu unser Marktplatz zur Verfügung.

6. November 2014



Tagungsmoderation Hans Buser, Biologe

Gründer und Geschäftsführer nateco AG, Gelterkinden

ab 08.45 Empfang, Einschreibung, Marktplatz, Kaffee und Gipfeli (Shuttlebus ab Parkplatz «Gerenau»)

09.15 Stadtgrün im Aktionsplan Biodiversität Sarah Pearson Perret, Biologin

Sektionschefin (Arten und Lebensräume) Bundesamt für  
Umwelt BAFU, Bern 

09.30 Akteure der Biodiversität im urbanen Raum Karin Frei, BSc ZFH in Umweltingenieurwesen

Wissenschaftliche Assistentin ZHAW IUNR, Wädenswil

09.45 Das Haarer Modell – der praktische Weg vom öffentlichen Grün 
zum öffentlichen Bunt 

Dr. Reinhard Witt, Biologe und Journalist

Inhaber Fachbetrieb für Naturnahes Grün, Ottenhofen (D)

10.30 Pause und Marktplatz

11.00 Biodiversität in der Wohnumgebung: Projektierung, 
Partizipation und Umsetzung im Pilotprojekt Fröschmatt

Sabine Tschäppeler, Biologin

Leiterin der Fachstelle Natur und Ökologie Stadtgrün Bern

11.30 Von motivieren, verhandeln bis schützen –  
Biodiversitätsförderung konkret in Zürich 

Bettina Tschander, Biologin 
Projektleiterin Naturförderung Grün Stadt Zürich 

12.00 Mittagspause und Marktplatz

13.30 Naturförderung als Prozess – Einbezug der Mitarbeitenden 
im Friedhof Rosenberg, Winterthur 

Stefan Ineichen, Biologe und Schriftsteller

Dozent ZHAW IUNR, Wädenswil

Kurt Burgunder, Gärtnermeister

Teamleiter Friedhof Rosenberg 2 Stadtgärtnerei Winterthur

14.00 Raumansprüche und Biodiversität: Ökologische Gestaltung 
eines Wohnumfeldes, Hotelgartens und öffentlichen Raumes

Felix Näf, Landschaftsarchitekt

Inhaber Näf Landschaftsarchitekten, Brugg

14.30 Pause und Marktplatz

15.00 Privatgarten: Lebensraum und Raum zum Leben Markus Neubauer
Inhaber Biogärtnerei Naturgärten Neubauer, Erlen

15.30 Forschungsprojekt Grünstadt Schweiz – ein Projekt für  
nachhaltiges Stadtgrün 

Reto Hagenbuch, MA/MSc in Sustainable Development

Dozent ZHAW IUNR, Wädenswil

Martina Weiss, BSc ZFH in Umweltingenieurwesen

Wissenschaftliche Mitarbeiterin ZHAW IUNR, Wädenswil

16.15 Ende der Veranstaltung (Shuttlebus zum Parkplatz «Gerenau»)

Biodiversität      im öffentlichen Grün      im halböffentlichen Grün      im privaten Grün     in der Strategie      in der Projektierung      im Unterhalt

Zielpublikum 
Mitarbeitende von Stadtgärtnereien, Werkhöfen und Gartenbauunterneh-
mungen, Landschaftsarchitekturbüros, Bewirtschaftende privater und 
öffentlicher Areale, Angestellte von Facility Management Firmen, Mitarbei-
tende von Bauämtern, Hochschulen, Instituten und Naturschutzfachstellen 

Veranstaltungsort 
ZHAW in Wädenswil, Campus Grüental, Hauptgebäude, Aula GA 203

Tagungstarife 
CHF 160 pro Person inkl. Verpflegung bei Anmeldung bis 15. Septem-
ber 2014, später CHF 200. Für Studierende und Lernende CHF 60. 
Mitglieder der Kooperationspartner erhalten 15% Rabatt. Nach der 
Anmeldung wird eine separate Rechnung erstellt, welche gleichzeitig 	
als Anmeldebestätigung gilt. Barzahlung ist nicht möglich. 

Anmeldung 
Mit Anmeldetalon oder unter www.iunr.zhaw.ch/fachtagungen
Die Anmeldung gilt als verbindlich. Bei Abmeldungen nach dem 
18. Oktober wird der Tagungstarif zur Hälfte und bei Nichterscheinen 
vollumfänglich in Rechnung gestellt.

Fachliche Auskunft 
Forschungsgruppe Freiraummanagement
Florian Brack, florian.brack@zhaw.ch
Tel.: +41 58 934 59 26  
www.iunr.zhaw.ch/freiraummanagement

Kontakt Weiterbildungssekretariat 
ZHAW Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften,
Weiterbildungssekretariat, Grüental, Postfach, CH-8820 Wädenswil
Tel.: +41 58 934 59 69; Fax: +41 58 934 50 01
www.lsfm.zhaw.ch/weiterbildung und  
www.iunr.zhaw.ch/weiterbildung

Anreise
Den Besuchern wird empfohlen, mit den öffentlichen Verkehrsmitteln 
anzureisen. Auf dem Hochschul-Areal stehen keine Parkplätze zur 
Verfügung. Tagungsteilnehmende werden auf den Parkplatz «Gerenau» 
Wädenswil umgeleitet. Von dort fahren Shuttlebusse an die Hochschule. 
Ab Autobahnausfahrt Wädenswil ist der Weg zum Parkplatz mit  
«ZHAW-Tagung» beschildert. 

ZHAW Zürcher Hochschule  
für Angewandte Wissenschaften
Weiterbildungssekretariat  
Grüental, Postfach
CH-8820 Wädenswil
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